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AMTLICHES MITTEILUNGSBLATT
DES KREISES AACHEN

– Amtsblatt –

GRENZLANDTHEATER AACHEN

Bekanntmachung

Die Gesellschafterversammlung der Grenzlandtheater des Kreises
Aachen GmbH hat am 24.05.2007 den Jahresabschluss zum
31.12.2006 festgestellt und über den Verlustausgleich wie folgt
beschlossen:

Der Jahresverlust von 2.663,11 A ist vom Kreis Aachen in 2007 auszu-
gleichen.

Der Jahresabschluss und der Lagebericht liegen vom 01.09.2007 bis
30.09.2007 während der Geschäftszeit 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr in der
Verwaltung, Friedrich-Wilhelm-Platz 5-6, Elisen Galerie, 52062
Aachen zur Einsichtnahme aus. Das mit der Prüfung des Jahresab-
schlusses beauftragte Rechnungsprüfungsamt des Kreises Aachen hat
am 28.03.2007 folgenden Bestätigungsvermerk erteilt:

„Der Jahresabschluss vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ord-
nungmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen ent-
sprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Grenz-
landtheater des Kreises Aachen GmbH.

Der Lagebericht gibt eine zutreffende Vorstellung von der Lage des
Unternehmens und stellt die Risiken der künftigen Entwicklung
zutreffend dar.“

Im Ergebnis hat die Prüfung zu keinen Einwendungen geführt.

Aachen, den 13.07.2007 Grenzlandtheater Aachen
des Kreises Aachen GmbH

SENIOREN- UND BETREUUNGSZENTRUM
DES KREISES AACHEN

Bekanntmachung

Der Kreistag hat den Jahresabschluss und den Lagebericht 2006 des
Senioren- und Betreuungszentrums des Kreises Aachen in Eschweiler
festgestellt und beschlossen, den Jahresüberschuss 2006 in Höhe von
154.428,90 A der Rücklage des Senioren- und Betreuungszentrums
zuzuführen.

Abschließender Vermerk der GPA NRW

Die GPA NRW ist gemäß § 106 GO NRW gesetzlicher Abschlussprü-
fer des Betriebes Senioren- und Betreuungszentrum des Kreises
Aachen. Zur Durchführung der Jahresabschlussprüfung zum
31.12.2006 hat sie sich der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Partner-
schaft Gatzweiler Thouet Ehlen, Baesweiler, bedient.

Diese hat mit Datum vom 26.03.2007 den nachfolgend dargestellten
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt.

„Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, Gewinn- und
Verlustrechnung sowie Anhang – unter Einbeziehung der Buchführung
und den Lagebericht des Senioren- und Betreuuungszentrums des
Kreises Aachen in Eschweiler für das Geschäftsjahr vom 01.01.2006
bis zum 31.12.2006 geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung
von Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen handels-
rechtlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen der Sat-
zung und der Eigenbetriebsverordnung sowie der Pflege-Buch-
führungsverordnung liegen in der Verantwortung der gesetzlichen Ver-
treter des Senioren- und Betreuungszentrums. Unsere Aufgabe ist es,
auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurtei-
lung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung
und über den Lagebericht abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter
Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenom-
men. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass
Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch
den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßi-
ger Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hin-
reichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prü-
fungshandlungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit
und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Senioren- und
Betreuungszentrums sowie die Erwartungen über mögliche Fehler
berücksichtigt.

Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungsle-
gungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die
Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht überwie-
gend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die
Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der
wesentlichen Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter sowie die
Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des
Lageberichts.

Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere
Grundlage für unsere Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.

Nach unserer Beurteilung auf Grund der bei der Prüfung gewonnenen
Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Vor-
schriften und den ergänzenden Bestimmungen der Satzung und der
Eigenbetriebsverordnung sowie der Pflege-Buchführungsverordnung
und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger
Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Senioren- und Betreu-
ungszentrums des Kreises Aachen in Eschweiler. Der Lagebericht
steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein
zutreffendes Bild von der Lage des Unternehmens und stellt die Chan-
cen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.“

Die GPA NRW hat den Prüfungsbericht der Wirtschaftsprüfungsge-
sellschaft Partnerschaft Gatzweiler Thouet Ehlen ausgewertet und eine
Analyse anhand von Kennzahlen durchgeführt. Sie kommt dabei zu
folgendem Ergebnis:

Der Bestätigungsvermerk des Wirtschaftsprüfers wird vollinhaltlich
übernommen. Eine Ergänzung gemäß § 3 der Verordnung über die
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Durchführung der Jahresabschlussprüfung bei Eigenbetrieben und

prüfungspflichtigen Einrichtungen (JAP DVO) ist aus Sicht der GPA

NRW nicht erforderlich.

Herne, den 21.06.2007 GPA NRW

Abschlussprüfung – Beratung – Revision

Im Auftrag

Wilma Wiegand

Der Jahresabschluss (Bilanz- und Gewinn- und Verlustrechnung) und
der Lagebericht können im Senioren- und Betreuungszentrum des
Kreises Aachen in Eschweiler, Johanna-Neumann-Straße 4, in der Zeit 

vom 16.07.2007 bis 20.07.2007

montags bis freitags von 8.00 Uhr bis 15.00 Uhr eingesehen oder zur
Übersendung angefordert werden.

Eschweiler, den 25. Juni 2007 Senioren- und Betreuungszentrum
des Kreises Aachen

Müller


